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Vereinskurse
Senioren-Computeria
Meilen. Die Computeria Meilen bietet
Senioren die Möglichkeit, sich in
Kleinstgruppen mit den verschiedensten
Möglichkeiten des Computers vertraut
zu machen, seien es Textverarbeitung,
Internet, E-Mail, Fotobearbeitung oder
auch spielerische Anwendungen wie
Jassen etc. Die Kurse werden für PC-
und Mac-Plattform angeboten. Auch der
Umgang mit Handys kann in Klein-
gruppen gelernt werden. Der nächste
Schnuppertag findet am Mittwoch, 14.
April, von 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16
Uhr in der Computeria Meilen, Platten-
strasse 62, Meilen, statt. Keine Anmel-
dung erforderlich. Ab Bahnhof Meilen
halbstündliche Busverbindung (Shuttle-
bus Alterszentrum Meilen, Abfahrt .10
und .40 Uhr). Auskunft: Senioren-Info-
zentrale (058 451 53 30) oder www.
computeriameilen.ch.

Nordic-Walking-Kurs
Meilen. Der Kneippverein Meilen führt
am 12., 13., 15. und 16. April einen vier-
teiligen Nordic-Walking-Einführungskurs
durch. Die Kurse finden um 9.00 oder
18.30 Uhr mit maximal sechs Personen
pro Gruppe statt. Nordic-Walking-Stöcke
werden zur Verfügung gestellt. Kurslei-
tung: Iris und Kurt Diesmeier, beide
Nordic-Walking-Mastertrainer, Meilen.
Infos, Anmeldung an das Kneippsekreta-
riat in Meilen (Tel. 044 923 30 44), sekre-
tariat@kneipp-meilen.ch. Weitere De-
tails unter: www.kneipp-meilen.ch.

Gospelsänger gesucht
Hombrechtikon. Am Freitag, 9. April,
20 Uhr, starten die Hombi Gospel Voices
in das Frühlingsprojekt 2010. Das Resul-
tat der Proben wird am 23. Mai (Fir-
mung in der katholischen Kirche Hom-
brechtikon), und 30. Mai (Konfirmation
in der reformierten Kirche Hombrechti-
kon), zu hören sein. Alle, die mal Gos-
pelsingen ausprobieren möchten, sind
eingeladen im Saal der katholischen Kir-
che Hombrechtikon vorbeizukommen
und reinzuschnuppern. Zusätzlich zu
den sieben Proben und den beiden Got-
tesdiensten ist am 30. Mai ein Grillfest
zum Projektabschluss geplant. Auskunft:
Wilfried Ackermann (044 236 30 05 oder
079 292 68 49). (zsz)

Hombrechtikon

(Robert Weiss)

Frühlingserwachen am Lützelsee
Der lange Winter ist vorbei. Viele spüren den Frühling, und die steigenden Tempe-
raturen locken ins Freie. Schneeglöckchen blühen, und Tiere erwachen aus dem
Winterschlaf. Nach einer lange Reise sind die Störche rechtzeitig zum Frühlingsan-
fang zurück. Die Paarungszeit hat begonnen und lautes Geklapper lässt die Besu-
cher des Lützelsees daran teilhaben. Dieses Storchenpaar machts vor: Verliebt

kuschelt es im Nest und geniesst die Zweisamkeit in der Sonne. Das weckt auch bei
den Menschen den Wunsch nach Geborgenheit und Liebe. Haben auch Sie ein ak-
tuelles Leserbild mit Bezug zur Region? Schicken Sie es an redaktion.staefa@
zsz.ch. Regelmässig druckt die Regionalredaktion ein solches Leserbild ab und ho-
noriert es mit 50 Franken. (gdc/lm)

Männedorf CVP unterstützt André Thouvenin als neuen Gemeindepräsidenten

Entscheid für das «Unverbrauchte»
André Thouvenin versus Wer-
ner Zollinger fürs Gemeinde-
präsidium: Nach dem Hearing
hat sich die CVP Männedorf
für Thouvenin entschieden.

An der Mitgliederversammlung der
CVP Männedorf wurde André Thouve-
nin (FDP) als zukünftigem Gemeinde-
präsidenten die Unterstützung der CVP
zugesagt. Beide Kandidaten wurden in
einem Hearing einander gegenüberge-
stellt. Die CVP wollte sich darüber ein
Bild machen, wer ihre Interessen besser
vertreten kann. Vizepräsident Bernhard
Kündig leitete das Hearing und stellte
beiden Kandidaten dieselben zehn Fra-
gen.

So wurden die Kandidaten über die
fünf wichtigsten persönlichen Projekte
als Gemeindepräsident, über die für die
CVP wichtige Umweltpolitik (Energie-
stadt), über die Haltung zum preisgüns-
tigen Wohnungsbau, über die dringen-
den Schulraumprojekte sowie über die
gelebte Kultur in Männedorf befragt.
Anschliessend wurden aus der Reihe

der Teilnehmer weitere Fragen gestellt
über die Haltung zum längst fälligen Ju-
gendleitbild, die Steuerfusspolitik und
das Altersleitbild. Die gestellten Fragen
und Antworten der Kandidaten können
auf der Homepage der CVP Männedorf
(www.cvp-maennedorf.ch) nachgelesen
werden.

Frischer Wind
Beide Kandidaten hatten sich gut prä-

sentiert. Während der eine Kandidat
persönliches Engagement für die zu-
künftigen Arbeiten in die Waagschale
legt, schützt sich der andere Kandidat
hinter den zuständigen Ressorts. Der
eine will die Geschäfte schneller ange-
hen, der andere eher bedächtig. Das
Wissen haben sie beide. Während der
eine Kandidat sein Berufsumfeld redu-
ziert, um genügend Zeit für sein Amt zu
haben, findet der andere Kandidat noch
freie Ressourcen. Beide organisieren
sich die Zeit, die sie für das Amt zur
Verfügung stellen wollen.

André Thouvenin ist der CVP offener,
beweglicher und mit grossem Willen
zum Engagement begegnet. Er will et-
was bewegen, er lässt es nicht einfach

geschehen, er ist pro-aktiv. Er will sich
bewusst und gradlinig für die Jugend-
anliegen, Schulfragen, Altersfragen, die
Umwelt und die stark gelebte Kultur in
Männedorf einsetzen. Dabei vergisst er
den Steuerfuss nicht.

Die Mehrheit der Teilnehmer hatte
sich in einer internen Abstimmung für
die Unterstützung von André Thouve-
nin (FDP) ausgesprochen. Voten wie
«Man fühle sich besser durch André
Thouvenin vertreten» oder «Von André
Thouvenin sei mehr persönliches Enga-
gement spürbar» haben zum Entscheid
geführt. Ebenfalls wird dem FDP-Kandi-
daten attestiert, dass er frischen Wind
bringen wird. Werner Zollinger weist
einen grossen Erfahrungsschatz aus,
während Thouvenin eine klarere Linie
mit persönlicher Note verfolgt. André
Thouvenin war zielgerichteter, während
Werner Zollinger besser im Dorf einge-
bettet scheint. Die CVP hat sich für das
Neue, Unverbrauchte entschieden. Die
CVP Männedorf setzt daher grosse Hoff-
nung in ein frisches, aktives und zielge-
richtetes Gemeindepräsidium und un-
terstützt André Thouvenin. (cvp)
www.cvp-maennedorf.ch

Meilen Stars sind die Klöppel- und Gartenkurse

Schälehuus-Club besteht seit 20 Jahren
Zur 19. ordentlichen Gene-
ralversammlung des Schäle-
huus-Clubs Meilen trafen sich
die Mitglieder kürzlich in der
Schälehuus-Stube.

Mit dem Jahresbericht liess Vizepräsi-
dentin Elke Utler das vergangene Jahr
Revue passieren. Das vielfältige Kurspro-
gramm wird gut angenommen. Stars un-
ter den Angeboten sind die Klöppel- und
Gartenkurse. Ebenfalls ist das Schäle-
huus für Feiern und Familienfeste sehr
beliebt, sodass die Bürger frühzeitig ei-
nen Wunschtermin vormerken sollten.
Neu vermietet wird neben der hei-

meligen Stube zusätzlich der Partyraum
im Kellergeschoss. Der vom Jugend- und
Freizeitverein nicht mehr benötigte
Raum wurde im Laufe des Jahres von
der Gemeinde Meilen renoviert und mit
Festbankgarnituren ausgestattet. So kön-
nen in Zukunft 40 bis 50 Leute ihre Feste
im Sous-sol mit Theke und Küche feiern.

Kassierin Astrid Forster konnte wie-
derum einen positiven Abschluss ver-
buchen. Der Gewinn wird genutzt, um
weitere Verschönerungsarbeiten im
Schälehuus vorzunehmen. Neu in den
Vorstand wurde Rebecca Marty gewählt,
die bereits vergangenes Jahr im Sekreta-
riat mitgearbeitet hatte. Als Nachfolgerin
für Revisorin Lotti Savoy wurde Edith
Linder gewählt. Sie hat in der Vergan-

genheit die Bücher des Klubs geführt
und kennt somit bestens die Gegeben-
heiten. Nach dem offiziellen Teil unter-
hielten sich die Anwesenden angeregt
beim Apéro. Der Schälehuus-Club darf
dieses Jahr sein 20-jähriges Bestehen
bejubeln. Seit 1978 stand das Schäle-
huus unter dem Patronat der Mitt-
wochsgesellschaft. Weil sich die Frei-
zeitkurse und die übrigen Aktivitäten
sehr positiv entwickelt hatten, wurde
die Trägerschaft übergeben und im De-
zember 1990 der Schälehuus-Club ge-
gründet. Am 1. Januar 1991 nahm dann
der Klub seine Tätigkeiten auf. (e)

Kontaktadresse: Schälehuus-Club, Seestrasse
717, Meilen. Tel. 044 923 23 59; schaelehuus@
bluewin.ch, www.schaelehuus.ch

Stäfa

Frauen kochen
Am Donnerstag, 8. April, ab 19.30

Uhr wird im Eltern-Kind-Zentrum in Stä-
fa holländisch gekocht. Im Rahmen von
«zu Gast bei…» treffen sich Frauen un-
terschiedlicher Kulturen zum Essen und
um sich kennenzulernen. Frauen jeden
Alters sind willkommen. (e)

Anmeldung unter Eltern-Kind-Zentrum Stäfa,
Tödistrasse 1, 8712 Stäfa, Tel. 044 926 88 85 oder
elki@gemeinde-staefa.ch.

Meilen

Wahlstamm der CVP
Heute Mittwoch von 19 bis 21 Uhr er-

läutern die CVP-Kandidaten im Restau-
rant Zur Alten Sonne in Obermeilen,
wie sie in Meilen familienfreundliche
Rahmenbedingungen schaffen und eine
massvolle Siedlungsentwicklung errei-
chen wollen. Gemeinderatskandidat
Martin Hegglin (neu) und die wieder
antretenden Behördenmitglieder Regula
Lerch-Nabholz (Sozialbehörde), Monica
Spinas-Negri (Bürgerrechtsbehörde)
und Michael Zimmermann (RPK) legen
dar, wie die CVP «Lebensqualität in
Meilen» umsetzen will. (cvp)

Stäfa

Unkomplizierte Hilfe
Heute Mittwoch findet der Stäfner

Nachmittag für Senioren statt. Das The-
ma lautet «Unkomplizierte Hilfe zur
Selbsthilfe in Albanien». Bis zu seiner
Pensionierung arbeitete Pfarrer Patrice
de Mestral als Gefängnisseelsorger. Weil
er dort Menschen begegnet ist, die aus
Not kriminell wurden, hat er den Alba-
nien-Fonds «Kape te ardhmen» («Pack
Deine Zukunft») ins Leben gerufen. Die-
ser Fonds verhilft ausgeschafften Alba-
nern zu einem Startkapital. Von seiner
Idee und was daraus geworden ist, er-
zählt Patrice de Mestral am Senioren-
Nachmittag. Der Stäfner Nachmittag für
Seniorinnen und Senioren findet von
14.30 bis 16.30 Uhr in in der «Alten Kro-
ne», Stäfa, im Foyer im 2. Stock statt. (e)


